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Behindertenbeauftragte und Verbandsvertreter treffen in
Leipzig auf MDR-Spitze
Stephan Pöhler beklagt fehlenden ständigen Sitz für Menschen mit
Behinderungen im MDR-Rundfunkrat

In Leipzig sind am 24. September 2013 Spitzenvertreter von
Behindertenverbänden aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie
der Deutschen Zentralbücherei für Blinde und Behindertenbeauftragte
mit der MDR-Spitze zusammengekommen. Sie zogen Bilanz zum bisher
Geleisteten und tauschten sich über die nächsten Schritte auf dem Weg zur
Barrierefreiheit in Fernsehen und Internet aus.

Der Ausbau des barrierefreien Zugangs zu den Angeboten des MDR geht
schneller voran als vorgesehen. Die Untertitelungsquote im MDR-Fernsehen
zum 1. Halbjahr 2013 beträgt bereits 55 Prozent. Das sind 15 Prozentpunkte
mehr als für diesen Zeitraum ursprünglich geplant. Ziel des MDR ist
es, Angebote weitestgehend barrierefrei zur Verfügung zu stellen. Diese
Fragen werden vom MDR als Chefsache behandelt, der Intendantin Karola
Wille ist ein regelmäßiger Austausch mit Vertretern von Menschen mit
Behinderungen wichtig.

Der Beauftragte der Sächsischen Staatsregierung für die Belange von
Menschen mit Behinderungen, Stephan Pöhler, griff erneut die auch
von Behindertenverbänden erhobene Forderung nach einer unmittelbaren
Vertretung behinderter Menschen über einen ständigen Sitz im Rundfunkrat
des MDR auf.

Die Presseinformation des MDR nden Sie unter http://www.mdr.de/
presse/unternehmen/presseinformation3632.html.
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